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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Finanzausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 23.03.2017

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:30 Uhr

Ort, Raum: Beratungsraum 2.11, Haus I, St.-Georg-Str. 109, 18055 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Prof. Dr. Dieter Neßelmann CDU  
reguläre Mitglieder  

   Henning Wüstemann BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Thoralf Sens SPD ab TOP 4.1 
   Karsten Kolbe DIE LINKE.  

   Falko Schulz DIE LINKE. bis TOP 4.3 (vor 
Abstimmung) 

   Sandro Smolka DIE LINKE.  
   Holger Frank CDU  
   Matthias Siems SPD  

   Anette Niemeyer Rostocker Bund/ Graue/ 
Aufbruch 09  

Verwaltung  

   Gunar Abend Hafen- und Seemannsamt  
   André Beutel Zentrale Steuerung  
   Babette Bugenhagen Finanzverwaltungsamt  
   Laura Gember Finanzverwaltungsamt  
   Dominique Grape Finanzverwaltungsamt  
   Isa Immig Bauamt  
   Holger Matthäus Senator für Bau und Umwelt  
   Silvia Rohloff Finanzverwaltungsamt  
   Gisbert Ruhnke Hafen- und Seemannsamt  
   Kendra Schöne Finanzverwaltungsamt  
   Robert Stach Büro des Oberbürgermeisters  
   Elke Watzema Rechtsamt  
Gäste  

   Thorben Hinz NNN  
Abwesende Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Dr. Dr. Malte Philipp UFR/ FDP entschuldigt 
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Tagesordnung:

(öffentlich)

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.02.2017

4 Beschlussvorlagen

4.1 1. Änderung des Beschlusses 2016/BV/2079 Haushaltssatzung der Hansestadt 
Rostock für das Haushaltsjahr 2017 mit Haushaltsplänen und Anlagen
Vorlage: 2017/BV/2485

4.2 Haushaltssatzungen der städtebaulichen Sondervermögen der Hansestadt Rostock für 
das Haushaltsjahr 2017 mit Haushaltsplänen und Anlagen
Vorlage: 2017/BV/2500

4.3 Entwicklungskonzept für die erworbenen Flächen im Bereich des Werftbeckens 
Warnemünde
mit vergleichender Prüfung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der folgenden 
Varianten:
1. Gewerbeansiedlung (Gewerbehafen)
2. Kreuzfahrttourismus (Kreuzfahrthafen)
3. Mischnutzung für Gewerbe- und Kreuzfahrttourismus (Mehrzweckhafen)
Vorlage: 2017/BV/2515

4.4 Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2016 zur Bildung der 
Rückstellung für drohende Verpflichtungen aus anhängigen Gerichtsverfahren in Höhe 
von 97.518,83 EUR
Vorlage: 2017/BV/2523

4.5 Bewilligung zu außerplanmäßigen investiven Auszahlungen in Höhe von 100.000 EUR 
im Finanzhaushalt 2017
Vorlage: 2017/BV/2586

5 Informationsvorlagen

5.1 Monatliche Berichterstattung zur wirtschaftlichen Lage der Volkstheater Rostock GmbH
Vorlage: 2017/IV/2517

6 Verschiedenes

7 Schließen der Sitzung

(nichtöffentlich)

8 Verschiedenes
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Protokoll:
(öffentlich)

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende des Finanzausschusses eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung fest. Mit zunächst acht anwesenden Finanzausschussmitgliedern ist die 
Beschlussfähigkeit gegeben.

TOP 2 Änderung der Tagesordnung
Änderungen zur Tagesordnung liegen nicht vor.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.02.2017
Die Niederschrift der Sitzung vom 16. Februar 2017 wird einstimmig genehmigt.

TOP 4 Beschlussvorlagen

TOP 4.1 1. Änderung des Beschlusses 2016/BV/2079 Haushaltssatzung der Hansestadt 
Rostock für das Haushaltsjahr 2017 mit Haushaltsplänen und Anlagen
Vorlage: 2017/BV/2485

Herr Matthäus, Senator für Bau und Umwelt, macht grundsätzliche Ausführungen zur 
Erforderlichkeit von Straßenbau- und Erschließungsmaßnahmen in der Hansestadt Rostock. In 
den nächsten Jahren sei es erforderlich ein größeres Investitionsvolumen dafür bereit zu 
stellen.

Für die geplante Erschließung der Thierfelderstraße seien in der Beschlussvorlage vertretbare 
Deckungsquellen angegeben worden, da sowohl bei der Maßnahme Neubau der Verlängerung 
Mecklenburger Allee als auch bei der Maßnahme Sanierung Ulmenstraße zeitliche 
Verschiebungen bei der Durchführung zu erwarten seien. Bei der Sanierung Ulmenstraße sei 
das geplante Vorhaben der Universität Rostock zum Bau des Ulmencampus in die weiteren 
Planungen einzubeziehen. 

Die Ausschussmitglieder diskutieren über mögliche Vorschläge zur Änderung der 
Beschlussvorlage.

Nach umfänglicher Beratung stellt Frau Niemeyer den Geschäftsordnungsantrag auf 
Abstimmung der Beschlussvorlage. Dieser wird einstimmig angenommen.

Der Vorsitzende stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung.

Beschlussvorschlag:
Die 1. Änderung des Haushaltsplanes der Hansestadt Rostock zur Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2017 gemäß Anlagen wird durch die Bürgerschaft beschlossen.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 1
Dagegen: 4 Angenommen
Enthaltungen: 4 Abgelehnt X
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TOP 4.2 Haushaltssatzungen der städtebaulichen Sondervermögen der Hansestadt 
Rostock für das Haushaltsjahr 2017 mit Haushaltsplänen und Anlagen
Vorlage: 2017/BV/2500

Der Vorsitzende erfragt, wie der negative Saldo der laufenden sowie investiven Ein- und 
Auszahlungen im Sanierungsgebiet "Stadtzentrum Rostock" finanziert werde, da keine 
Kreditaufnahmen geplant seien. 

Frau Rohloff, Koordinatorin für Städtebauförderung im Finanzverwaltungsamt, erläutert, dass 
zum Zeitpunkt der Planung von einem voraussichtlichen Anfangsbestand an liquiden Mittel i. H. 
v. ca. 6,0 Mio. EUR ausgegangen worden sei. 

Aktuell laufe noch das Widerspruchsverfahren zum Programmjahr 2016. Die Fördermittel seien 
zwar in der Satzung für das Jahr 2017 eingearbeitet, jedoch würden die Maßnahmen erst 
begonnen werden, sofern auch die Finanzierung gesichert ist. Frau Watzema, Leiterin des 
Rechtsamtes, bestätigt in diesem Zusammenhang, dass ein Beschluss der Satzung trotz 
laufendem Widerspruchsverfahren in jedem Fall nicht schädlich sei.

Herr Sens stellt den Änderungsantrag auf Herauslösung der Satzung für das  Sanierungsgebiet 
"Stadtzentrum Rostock" aus der Beschlussvorlage.

Abstimmungsergebnis:

Dafür: 1
Dagegen: 4 Angenommen
Enthaltungen: 4 Abgelehnt X

Der Änderungsantrag ist abgelehnt.

Anschließend stellt der Vorsitzende die Beschlussvorlage zur Abstimmung.

Beschlussvorschlag:

Die Haushaltssatzungen der städtebaulichen Sondervermögen der 
Hansestadt Rostock für das Haushaltsjahr 2017 werden gemäß 
Anlage 1 mit Haushaltsplänen und Anlagen (Band IV) durch die 
Bürgerschaft beschlossen.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 4
Dagegen: 0 Angenommen X
Enthaltungen: 5 Abgelehnt

TOP 4.3 Entwicklungskonzept für die erworbenen Flächen im Bereich des 
Werftbeckens Warnemünde
mit vergleichender Prüfung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der folgenden 
Varianten:
1. Gewerbeansiedlung (Gewerbehafen)
2. Kreuzfahrttourismus (Kreuzfahrthafen)
3. Mischnutzung für Gewerbe- und Kreuzfahrttourismus (Mehrzweckhafen)
Vorlage: 2017/BV/2515

Herr Abend, Leiter der Abteilung Hafenbau und -bewirtschaftung im Hafen- und Seemannsamt, 
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stellt die Beschlussvorlage vor und leitet den Beschlussvorschlag anhand der drei möglichen 
Varianten her. Herr Abend führt aus, dass es sich hierbei um eine richtungsweisende 
Entscheidung handele um die Planungsleistungen auszuschreiben. Weitere konkrete 
Baumaßnahmen seien damit noch nicht verbunden.

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft beschließt auf der Grundlage des vorliegenden Konzeptes, 
die Flächen um das Werftbecken Warnemünde als Mehrzweckhafen
(Mischnutzung für Gewerbe- und Kreuzfahrttourismus) zu entwickeln und die Planungs-
und Genehmigungsverfahren für die Umgestaltung und Wiederbelebung des Gewerbe-
und Hafenareals an diesem herausragenden Standort durchzuführen.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 7
Dagegen: 0 Angenommen X
Enthaltungen: 1 Abgelehnt

TOP 4.4 Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2016 zur Bildung der 
Rückstellung für drohende Verpflichtungen aus anhängigen Gerichtsverfahren 
in Höhe von 97.518,83 EUR
Vorlage: 2017/BV/2523

Beschlussvorschlag:
Die Zustimmung zu überplanmäßigen Aufwendungen in Höhe von 97.518,83 EUR im 
Ergebnishaushalt 2016 zur Bildung der Rückstellung für drohende Verpflichtungen aus 
anhängigen Gerichtsverfahren wird erteilt. 
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen im Produkt 11401 - Verwaltungsan-
gelegenheiten Konto 56210040 - Ausgleich Mietausfall KOE.
 

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 8
Dagegen: 0 Angenommen X
Enthaltungen: 0 Abgelehnt

TOP 4.5 Bewilligung zu außerplanmäßigen investiven Auszahlungen in Höhe von 
100.000 EUR im Finanzhaushalt 2017
Vorlage: 2017/BV/2586

Herr Stach, Leiter des Büros des Oberbürgermeisters, begründet die Beschlussvorlage.

Auf Nachfrage führt Herr Stach aus, dass geplant sei mit einem Teil der zu erwerbenden 
Repräsentationsartikel auch Einnahmen aus der Veräußerung zu generieren. 

Darüber hinaus informiert Herr Stach über eine Informationsveranstaltung für die Fraktionen am 
Montag, dem 27. März um 16 Uhr im Bürgerschaftssaal. Hier werden die aktuellen Planungen 
zur Durchführung des Stadtjubiläums vorgestellt. 

Beschlussvorschlag:

Die Zustimmung zu außerplanmäßigen investiven Auszahlungen in Höhe von 100.000 EUR im 



2017/FiA/119 Ausdruck vom: 21.04.2017
Seite: 6/6

Finanzhaushalt 2017 zur Vorbereitung des Stadtjubiläums 2018 wird erteilt.

Die Deckung erfolgt in Höhe von 100.000 EUR aus dem TH 10,
Investitionsmaßnahme 1011401201500019 - Zuschuss an KOE für Neubau 
Verwaltungsgebäude.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 7
Dagegen: 0 Angenommen X
Enthaltungen: 1 Abgelehnt

TOP 5 Informationsvorlagen

TOP 5.1 Monatliche Berichterstattung zur wirtschaftlichen Lage der Volkstheater 
Rostock GmbH
Vorlage: 2017/IV/2517

Auf Nachfrage wie das Wirtschaftsjahr 2016 abgeschlossen worden sei, führt Herr Beutel, Leiter 
der Zentralen Steuerung, aus, dass voraussichtlich ein leichter Überschuss erzielt worden sei, 
jedoch noch Verlustausgleiche aus Vorjahren bestünden.

TOP 6 Verschiedenes
Frau Niemeyer fragt die Verwaltung, ob es Untersuchungen für eine Kreuzfahrtschifffahrt im 
Stadthafen gäbe, ob hierfür Fördermittel generiert werden und wo die entsprechenden Mittel im 
Haushaltsplan ersichtlich seien.
Die Anfrage wird an das Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft weitergeleitet.

Der Ausschuss bittet nochmals um Anwesenheit der zuständigen Senatoren zu den Sitzungen.

TOP 7 Schließen der Sitzung
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.
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